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Die beiden Coaches der Korbal­
lerinnen des STV Arbon haben 
mit ihren Teams Erstaunliches 
geleistet: In der zu Ende gegan­
genen Sommermeisterschaft 
coachten sie gleich zwei Arbo­
ner Korbballteams zum Auf­
stieg. Das Team 1 der STV-Korb­
ballerinnen stieg überraschend 
in die Nationalliga B auf. Damit 
hatte niemand gerechnet, das 
Saisonziel war es, den Ligaer­
halt zu schaffen. So hat Arbon 
nun seit langem wieder ein 
NLB-Korbballteam und ein zwei­
tes Team in der 2. Liga. Unser 
«felix. der Woche.» gehört den 
beiden Erfolgs-Coaches Yvonne 
Benz und Christoph Anrig. 

Hedwig Sigrist-Grüness  
ist 100jährig

Im Alters- und Pflegeheim Natio­
nal feierte Hedwig Sigrist-Grüness 
am letzten Mittwoch mit zahlrei­
chen Gästen ihren 100. Geburts­
tag. Stadtammann Andreas Balg 
gratulierte der betagten Arbone­
rin und wünschte ihr weiterhin 
alles Gute. «I hoff, dass es so 
bliibt», erwiderte die noch immer 
schlagfertige Jubilarin. Hedwig 
Sigrist-Grüness ist in Arbon ge­
boren und lebte zeitlebends in 
dieser Stadt. Früher führte sie die 
Buchhaltung der Hermann-Forster 
AG, später arbeitete sie auf dem 
Steueramt der Stadt Arbon. Die 
zweifache Mutter hat ihren Mann 
verloren, als die Kinder noch klein 
waren. Engagiert und beherzt 
meisterte sie ihr Leben als allein­
erziehende Mutter und Berufs­
frau. «Bei ihr kamen immer zuerst 
die Kinder, eigene Bedürfnisse 
stellte sie zurück», sagt ihre Toch­
ter Erica Zeberli. Und was rät Hed­
wig Sigrist-Grüness jenen, die 
auch 100 werden möchten? «Ge­
sund und ehrlich leben.» � ud

Auf dem Pfahl 10 vor der Arboner 
Hafeneinfahrt ist eine neue Wetter-
station installiert worden. Diese 
wird heute Freitag, 23. Oktober, bei 
einer kleinen Feier beim Hafenkiosk 
eingeweiht. 

Es begann im Jahre 2004. Unter der 
Initiative der Technischen Gesell­
schaft Arbon (TGA) wurde eine ge­
meinsame Lehrlingsarbeit des Be­
rufsbildungszentrums Arbon (BZA) 
zusammen mit Lehrern und der Un­
terstützung von Lehrkräften der 
Fachhochschulen St. Gallen und 
Liechtenstein lanciert. Die damals 
entstandene Wetterstation Arbon 
auf dem  Pfahl 10 vor der Hafenein­
fahrt wurde im Frühjahr 2005 feier­
lich der Stadt Arbon übergeben. 
Sechs Jahre lang hat die Anlage ih­
ren Dienst zur vollsten Zufriedenheit 
vieler Nutzer versehen. Dann haben 
sich immer mehr Probleme einge­
stellt, weil einzelne technische Kom­
ponenten ausfielen und die selbst­
geschriebene Software mit den 
neuen Betriebssystemen nicht mehr 
kompatibel war. Ende 2013 musste 
die Anlage ausser Betrieb genom­
men werden. Dank dem Einsatz von 
neuen Interessenten wurde die neue 

Neue Wetterstation am Arboner Hafen in Betrieb

Erweiterte Horizonte 

Wetterstation gemeinsam mit übrig­
gebliebenen Aktivisten der ersten 
Stunde wieder aufgebaut. Dazu 
mussten neue Wettersensoren,  eine 
leistungsvolle Webcam sowie die 
entsprechende Software evaluiert, 
eingekauft und installiert werden. 

Wahlen: So schnitten «unsere» 
Nationalratskandidaten ab
Patrick Hug (CVP) erhielt 4291 
Stimmen; Didi Feuerle (Grüne)  
2778 Stimmen; Lukas Auer (Junge 
CVP) 528 Stimmen. Für die Wahl 
in den Nationalrat hat es allen 
drei Arboner Kandidaten nicht ge­
reicht. Die Wahlbeteiligung in Ar­
bon betrug 38 Prozent (Gesamt­
schweizerisch: 48 Prozent).� Red.

der Woche

Blick mit der Webcam vom Pfahl 10 auf die Arboner Hafenanlage: Dank 
der Webcam können jetzt Livebilder im Internet betrachtet werden.

Anlässlich einer kleinen Feier wird 
die neue Wetterstation am heuti­
gen Freitag um 17.30 Uhr beim Ha­
fenkiosk Arbon symbolisch den Ver­
tretern der Stadt Arbon sowie der 
Öffentlichkeit übergeben. Alle Inter­
essierten sind dazu herzlich einge­
laden. Die neue Webseite wurde 
unter www.wetter-arbon.ch im Ver­
laufe dieser Woche bereits aufge­
schaltet.� pd

Die Wetterstation auf dem Pfahl 
10 vor der Arboner Hafeneinfahrt.
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